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Anfang Mai begann die Berichterstattung mit der Beurteilung von Blüte 

und Fruchtansatz hei Süßkirschen, Sauerkirschen und Stachelbeeren. 

Gleichzeitig wurden mit Ausnahme der Länder Schleswig-Holstein, Ham¬ 

burg und Nordrhein-Westfalen auch erste Erntevorschätzungen bei die¬ 

sen Fruchtarten durchgeführt, die jedoch noch keinen Anspruch auf 

Vollständgkeit haben, da sie sich bei den Kirschen nur auf 29 i° der 

ertragsfähigen Bäume und bei den Stachelbeeren auf 26 $ der Sträucher 

beziehen. 

Ein milder Winter und verhältnismäßig warmes Vorfrühlingswetter be¬ 

wirkten ein frühes Schwellen der Knospen. Auch die Obstblüte setzte 

in den meisten Gebieten zeitig ein, wurde jedoch infolge ungünstiger 

Witterungsverhältnisse gehemmt und erstreckte sich dadurch auf einen 

relativ langen Zeitraum. Vermutlich" beurteilten die Berichterstatter 

deshalb Blüte und Fruchtansatz überwiegend schlechter als im vorigen 

Jahr. Auffallend niedriger als 1966 waren die Noten für Süßkirschen 

in Hamburg, Niedersachsen und Baden-Württemberg. 

Das Ergebnis der Erntevorschätzungen blieb bei Süßkirschen im Bundes- 

durchschnitt um rd. 2 kg je Baum unter den endgültigen Schätzungen für 

1966* In Niedersachsen und Baden-Württemberg lagen die Vorschätzungen 

der Erträge um 11 bis 12 kg niedriger, in Hessen dagegen um rd. 12 kg 

höher als nach der endgültigen Ermittlung im Vorjahr. Bei Sauerkirschen 

wurden Blüte und Fruchtansatz um eine Zehntelnote schlechter beurteilt 

als im Mai 1966. Jedoch wurde hier ein um rd. 1 kg höherer Baumertrag 

erwartet als nach der ErnteSchätzung im vergangenen Jahr. Bei den 

Stachelbeeren schätzten die Berichterstatter die Straucherträge in 

allen Ländern mit Ausnahme von Bremen niedriger als im Juni 1966, so 

daß sich vorläufig für das Bundesgebiet ein um 0,5 kg geringerer Er¬ 

trag je Strauch ergab. - Es wird darauf hingewiesen, daß die vorge¬ 

nannten Ergebnisse der Erntevorschätzungen nur mit Vorbehalt zu ver¬ 

wenden sind. 
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vBlüte und Fruchtansatz des Ohstes Mai 1967 

, Noten: 1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr gering 

Land 
Süß¬ 

kirschen 

Sauer¬ 
kirschen 

Stachel¬ 
beeren 

Note 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

B ade n-Wür 11 emb e rg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 
ohne Bremen 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

2,4 
2,2 

.3,6 
2.3 

2,9 
2,1 

2.4 
2.3 

2.4 
2.5 

2.6 
2,6 

3.2 

2,5 

2,5 
2.2 

3,0 
2,5 

2,7 
2,5 

2,7 
2,4 

2,5 
2,2 

2.7 
2,2 

2,5 
2,2 

2,3 
2,3 

2.3 

2.4 

2.5 
2.6 

2.8 
2,5 

2.3 
2,2 

2,9 
2.4 

2,3 
2,3 

2,4 
2,3 

2,5 
2.3 

3.1 
2.4 

2.7 
2.5 

2.6 
2.5 

2.6 
2,4 

2,6 
2.4 

2,9 
2.5 

2.4 
2.2 

2.8 
2.5 

2.6 
2,4 

2,6 
2,4 



Erntevorschätzung des 

Lfd. 
Nr. 

5 
6 

7 
8 

19 
20 

21 
22 

25 
24 

25 
26 
27 

Land 

1 Schleswig-Holstein 
2 

5 Hamburg 

4 

Niedersachsen 

_ 2) 
Bremen ' 

9 Nordrhein-Westfalen 
10 

11 Hessen 
12 

15 Rheinland-Pfalz 

14 

15 Baden-Württemberg 
16 

17 Bayern 
18 

Saarland 

Berlin (West) 

Jahr 1) 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1 966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1966 

1967 
1 966 

1967 
1966 

1967 
1966 

Bundesgebiet ohne 19^7 
Schlesw.-Holstein, Ham- 1 966 
bürg, Nordr.-Westfalen 

Ertragfähige 
Bäume 

Ertrag j 
.1 e Baum | 

Anzahl Yk 

Süßkirschen 

Bundesgebiet 1967 
1 966 

D 1961/66 

142 736 

75 274 

876 862 

20 458 

957 859 

658 976 

740 576 

1 228 322 

1 025 835 

205 375 

67 547 

4 823 751 
4 823 751 

5 999 600 
5 999 600 
5 680 700 

21 ,0 

26*3 

21,6 
32.9 

21 ,6 
14.3 

28,2 

29.1 
16.9 

25.3 
19.2 

30,7 
42.4 

24.1 
22.5 

15.1 
18.9 

31.9 
23.5 

25,9 
28,0 

27,8 

27,5 

Erntemenge 

üz 

29 908 

19 797 

189 048 
288 212 

4 419 
2 916 

269 744 

191 599 
111 549 

186 982 

141 894 

376 721 
520 716 

247 389 
231 220 

31 012 
38 816 

21 551 
15 883 

1 248 721 

1 351 206 

1 670 655 
1 562 000 

1) 1966 endgültige Schätzung.- 2) Im Statistischen Bundesamt errechnet. 
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Obstes Mai 1967 

Sauerkirschen Stachelbeeren 
Lfd, 
Nr. 

Ertragfähige 
Bäume 

Ertrag 
,je Baum 

Erntemenge 
Ertrag 

.ie Strauch 
Anzahl JSfiL dz kg 

396 724 

189 178. 

14,2 

2li3 

56 523 

40 295 

3,4 

2,8 

-i 

?> 

1 114 136 18,2 
15,8 

202 259 
175 570 

3,1 
3,6 

5 ' 
6 

54 402 18,2 
16,9 

9 901 
9 221 

3,1 
1,9 

7 
8 

1 315 858 

435 696 

14,*3 188 036 

16.7 72 910 
11.8 51 199 

9 
10 

2,9 
3,4 

11 
12 

889 056 15,6 138 911 
16,5 146 763 

2,3 
2,8 

13 
14 

414 603 15,7 65 230 
17,1 70 917 

2,4 15 
2,9 16 

540 805 15,3 
14,8 

82 774 
79 852 

2,7 
3,2 

17 
18 

91 356 16,0 
18,8 

14 617 
17 175 

2,3 
2,9 

19 
20 

225 995 23,3 
17,8 

52 646 
40 326 

2,7 
2,9 

21 
22 

3 766 049 17,0 
3 766 049 15,7 

639 248 
591 023 

. 2,7 
3,2 

23 
24 

5 667 809 
5 667 809 15,4 
5 301 100 15,5 

875 877 3,0 
823 400 3,1 

25 
26 
27 

7 


